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Getrunken ist der Luftschiss 

ge Massinsli in Rostow, Rußland. 
stieg mit seinem Ballen unge- 

wöhnlich hoch nnd wurde beim Herab- 
lassen vom Winde deni Donslusse 
sngetriebew in dem er sein Ende sand. 

Seinen Bruder von einem 
·aisisch rettete ein gewisser 
ewison in Newcastle, Neusiidwaleo. 

Der Brnder wurde beim Schwimmen 
von dein gefährlichen Thiere ani Arme 
gepackt, als Hemison herbeischwamm 
nnd den Haisisch so lange bekämpfte, 
dia derselbe den Arm seines Losers 
bis zum Ellbogen abbiß und dasselbe 
fahren ließ. Seinen Bruder im 
Schwimmen sodann vor sich her stoßend, 
erreichte Hemison glücklich mit ihm 
das Ufer. 

Räthselhast war das Be- 
nehmen einer unliingst in Wieners 
Neustadt in das Krankenhaus verbrach- 
ten Dame. Dieselbe trank in einem 
dortigen Restanrationsgarten den 
Gästen das Bier aus, verweigerte 
anfänglich die Nennung ihres Namens, 
bezeichnete sich aber endlich als Flora 
Ostaschista, Lperettensängerin aus 
Warschau. Bei der excentrischen Scho- 
nen wurden keine Papiere vorgefunden, 
so daß die Jdentitiitoerhebung einge- 
leitet wurde. 

Mit der Leiche seines ver- 

dungerten Kindes ging dieser 
Tage in Berlin ein Zöjiihriger Arbei- 
ter betteln, um das Geld siir einen 
Sarg und den Todtenanzng zusammen- 
zudringem Wer seinen Angaben nicht 
traute, dem konnte er ein Bündel zei- 
gen, in dem der Leichnam eines zwei- 
jährigen Mädchens lag. Der Aermste 
wurde einem Schutzmann über-antwor- 
tet, die angestellten polizeilichen Er- 
mittelungen stellten indeß die Wahr- 
heit der Darlegungen des Bedauerns- 
werthen fest. 

Von einer Wagendeichsel 
d u r ch b o h rt wurde ein Radiahrer 
der einzige, Zujijhrige Sohn eines 
Backereibesitzers in Sulzbach, Bayern 
Ter junge Mann fuhr Nachts niit sei-— 
nein sVelociped tnit solcher Wncht 
bergab, einein entgegenkomnienden 
Fuhrwerk entgegen, daß ihm die 
Deichsel des Wagens durch den Kurper 
fuhr und der Bedauernswerthe noch in 
derselben Nacht seinen Geist aufgab. 
Das Unglück war hauptsächlich dem 
Umstande zuzuschreiben, daß weder der 
Radfahrer noch der Fuhrmann tnit 
einer Laterne versehen war. 

Bienen iibersielen einen 
Leichenzug in Gattering, Bayern. 
Jn der dortigen Gegend herrscht noch 
vielfach der Aberglaube, daß. wenn 
eine Leiche aus detn Hause getragen 
wird, im selben Augenblicke der 
»me» (Bienenstock) und das Armut- 
faßt« gehoben werden müssen, ,.damit 
’s net absteh’n." Jn Befolgung dieses 
Branches wurden auch die sechs Bienen- 
stocke des Bauers Kerscher von Gatte- 
ting gerüttelt, als dessen verstorbene 
Mutter neulich aus dem Hase getragen 
wurde. Die Bienen aber stiirzten sich 
wüthend aus den Leichenzug so daß die 
auseinanderstiebenden Leidtragenden 
sich kaum mehr der rachenehmenden 
Bienen erwehren konnten und die 
Sargträger ab der vielen Stiche laut 
anfjamnterten. 

Millionenerben sollten 
d i e Kii ni g i n Ehristine von Spanien 
nnd deren Kinder laut einer vor einiger 

Zeit durch die Blätter gegangenen 
« achricht geworden sein. Mit dieser 
Erbschaft ist es leider nichts! Der» 
menschenfreundliche Erblasser, Don 
Alexandro Svletz hat einen Fehler e- 

macht, nnd deshalb wurde sein Tesptas 
ment von den Behörden flir null und 
nichtig erklärt. Nach spanischem Ge- 
setze muß nämlich ein Erblasser sein 
Testament anf Papin schreiben, wel- 
ches den Stempel des betreffenden 
Jahres trägt. Don Ulexandro Soler 
schrieb sein Testament im Jahre 1895 
nieder. Das Papier trug aber den 
Stempel m sahe-e 1894. Da Don 
Alexandw Soler ein Findling war 
und keine geseylichen oder natürlichen 
Erben hat, tritt der Staat als Erbe 
ein. Ton Sie-andre Saler wurde sei- 
ner Zeit oon dem Herzolg und der er- 

zogin San Fernando a s Adaptiv obn 
angenommen- 

Van Rändern gefangen 
wurden neulich unweit Faenza, Ita- 
lien, der Gras Ferniani und seine 
Nichte, Grösin Zucchini. Ferniani 
hatte mit seiner Tochter und seiner 
Nichte in der Adendliihle eine Aas- 
sahrt unternommen. Etwa süns Kilo- 
meter var der Stadt wurde der Wagen 
von sechs maslirten und bis an die 
Zahne demassneten Männern angehal- 
ten. Man zwang den Grafen und die 
beiden Damen auszusteigen. Als der 
Gras Widerstand zu leisten versuchte, 
erhielt er einen Dolchstich in die rechte 

and. Die Minder plündetten ihre 
angenen völlig ans und defahlen 

dann dem Kutscher nnd der jungen 
Eis-sitt Ferniani, in die Stadt zurück- 
zukehren nnd 50,000"Lire Lösegeld zu 

len. Der Uedeksall war aber von 
andlenten bemerkt worden, Welche 

sich beeilten, Hilfe herbeizuholen. Sile 
dies die Räuber ewahr wurden, ließen 
sie ihre Geiseln in Stiche und slahen 
mit den erbenteten Werthsachen ins 
Iedirgr. sls die Gräsin Ferniani mit 
IM Lire Lösegeld wieder ans dem « 

Mlate erschien send sie ihren 
Vater nnd ihre ine schen in 
sicherheit. Graf Hernian spendete 
einen guten il des Lösegeld-e fei- 

Seltene Ehrlichkeit und 
Gewissenhaftigkeit hezeigte 
eine Frau Decier in Paris. Dieselbe 
kam rnit dem Polizeiinspeltor Capiaus 
mont aus einein Seinebanwfer and 
Baulogne znriich unt in Paris wegen 
Beamtenbeleidignng eine zehntiigige 
Gefangnißftrase abznsitzew An der 
Concardebriicke sahen die Passagiere 
Des Dampsers lich ein Individuum 
in’e Wasser stürzen, das verzweifelt 
mit den Wellen rang. Capiaurnont 
sagte zu Frau Decken »Wenn ich 
allein wäre, würde ich mich zur Ret- 
tung des Ungliicklichen unverzüglich 
in's Wasser werfen. « Frau Decier er- 
widerte: »prern Sie sich, ich werde 
Sie bei der Haltestelle des Justiz- 
palastes erwarten nnd schwere Ihnen, 
nicht auszureißen.« Daraufhin sprang 
Capiaumant in’s Wasser. Schon hatte 
er den Lebensmiiden bei den Kleidern 
erfaßt, als eine Rettungsbarie soj 
heftig gegen ihn auffuhr-, daß er den; 
Selbstinörder wieder fahren lassens 
mußte. Aufs Neue tauchte der Uner- 1 
schreckene, aber vergeblich. Seine; 
Kräfte waren vallig erschöpft und man l 
hatte alle Mühe, den braven Mann. 
auf einen Kahn zu ziehen, der zu guter I 
Letzt noch beinahe von einein Dampfer 
überfahren worden wäre. Die Menge 
bereitete Capiaumont eine herzliche 
Ovation, aber dieser war untröstlich 
darüber, den llngliicklichen nicht geret- 
tet zu haben. An der Haltestelle des 
Justizpalastes fand er Frau Decken 
ihrem Worte getreu, harrend vor. Sie 
überreichte ihm feine Oberlleider, in 
deren einer Tasche sich der gegen sie 
erlassene Haftbefehl befand. Der 
Chef der Sicherheitspolizei aber war 
von der Ehrlichkeit der Frau f o gerührt. ! 

daß er sie sogleich pravisorifch in Frei- 
heit setzte nnd ihr selbst die Mittel 

I und Wege angad, urn das gegen sie in 
contumaoiam gefällte Urtheil umstoßen 

; U lassen, wobei er gleichzeitig ver- fpraclx zu ihren Gunsten wirken zu 
wollen. Für den wackeren Capraumont 
verlangte der Polizeipräfelt eine Ret- 
tungemedaillr. 

seit-am war eine Yroendsk 
auszeichnnng, welche eine altes- 
finiiche Dcnutcttton letztbin dem Haken ; 
auf Schloß Peterhof bei Et. Peters- 
bum itberbrachte. Tie Deputation 
übermittelte nämlich dem Kaiser denå 
Orden dei« Ziegels Salomoo criterk 
Klasse, bestehend aus einem goldenen, 
tnit großen Vrillanten gefchtnitcitenz 
Stern an goldgelbetn breitem Bande. E 
Die Initialen des auf Pergatnentz 
geschriebenen Ordeusdinlomb sind inj 
den abefiynifchen Farben grun-gelh-J 
violett geschrieben Das Tiplom ruht 
in einein grtinsetdenen Futteral, das 
eine griinviolette Schnur zusammen- 
halt. Unter den übrigen für das Rai- 
feruaar bestimmten Geschenken befan- 
den sich ein achtecktges goldener Fireuz 
irn Gewichte von vier Pfund und zwei 
grünfanimtene mit schweren Goldfran- 
fen gezierte Ketten. Die Fahrt der 
abeffhnischen Deputation uotn Hotel 
nach dem Bahuhose erfolgte in vergol- 
deten Paradekutfchen. 

D i e Einweihung ein e r 
Li lö rfa b r it beschreibt ein Berichts 
erstattet wie folgt: Eine große Anzahl 
Besucher aus Frankreich und anderen 
Ländern hatte sich kürzlich in Fecamp, 
Frankreich, zur Einweihung der neuen 
Bauten der «Diftillerie de la Liqueur 
Benedietiue de l’Abdahe de Fecatnp« 
eingefunden, deren Etablisserneut iut 
Jahre 1892 durch Feuersbrunst zum 
großen Theil zerstört und nun wieder 
neu ausgebaut wurde. Die Ein- 
weihungscereutonie fand unter dem 
Bat-sitz des Erzbischofs von Nonen und 
unter dem Beistand des Bifchofs von 
Bloio statt. Gegen Ende der Einsetz- 
nung der-Gebäude umarmte errSauts 
rieu den Erzbischof von ouen, den 
Geiinder der «Beaediktine,« und iibers 
reichte ihm im Aufttaae des Papstea 
das Lamthurkreuz des papftlichen Gre- 

-gariu«ordeni. 
Entsehliche Gefühlslosixp 

teit betundete der Schäfer Pagto in 
DentschiParubam Ungarn. Er wartete 
vergeblich aus sein Weib, das ihm, 
wie gewöhnlich, das Mittagessen aus 
die Weide zu bringen hatte. Um ihr 
entgegen zn gehen, dnrchschritt er den 
Wald nnd sah die Arme todt aus einer 

Rang liegen. Neben der Leiche stand 
? rührt das Mittagsmahl. Pasko 
sverzehrte dasselbe mit estem Appetite 
fund kehrte dann ruhig, und ohne sich 
sum die Todte zu kümmern, zu seinen 
Schaer zurück. Dorsbewohner, welche 
den Leichnam fanden, schassten den- 

» selben nach Hause, nnd als Abends dem 
lSchäfer bei seiner Rückkehr nach dem 
sDorse die Tranerbotschast überbracht 
stimrde, erwiderte er leichgiltig: »Ich 
Iwnßte früher als hr, daß meine 
; Frau gestorben ist !- 

Von einem synchalte wird 
Hans London gemeldet: Eine sein- 
Tgekleidete junge Dame, mit ihrer 
TBörse in der Hand und einer goldenen 
Uhr, die nur mit einer dünnen Kette 

an ihrer Blouse befestigt war, schritt 
den Strand hinab, als plötzlich ein 
wahlgekleideter Mann im Alter von 
etwa 30 Jahren ihr die Uhr sammt 
Kette latrtß nnd davonrannte. Aus 
das Dilsernsen der Schönen halten 
mehrere hundert Burschen den Gauner 
ein, nahmen ihm die Uhr ab nnd tauch- 
ten ihn nnter Püssen nnd Stößen meh- 
rere Male in einen Brunnen. Nach- 
dem sodann mehrere Maler ehilsen 
den Spihbnben n mit ihren Yinseln 
bearbeitet hatten,l e man den Gemah- 
tegeltett tausen. E tnachdem chien 
die tödliche Verm-Und ans der id- 
fische- 

---M—·T 

Inland. 
Von zwei leiährigenSchnli 

in a be n wurde neulich bei Amndon 
F Cal» ein Bergliirve von acht Fuß 
; t«änge, von der Nase bio zur Schwanz- 
spiye, gejagt und getödtet. 

Die diebjiihrige Kornernie 
von Kansas wird ans 400,000,000 Bu- 
shel geschätzt. Sie wird die größte sein« 
die man je ini Staate erlangt hat. Auch 
in Nebraska darf man nach dein gegen- 
wärtigen Stand der Dinge darauf rech- 
nen, den Retord zu brechen. 

Mit seinem Sarg gekeift 
ist ein alter Jndianer von der Stan- 
ding Rock-Agentnr, S. D» der sich mit 
anderen Rassegenossen zu einer großen Konvention von Dakota - Jndianern 
nach der Lomer Beute-Agentur begab. 
Der bejahrte Delegat erwartete unter- 
wegs zu sterben nnd nahm deshelb 
gleich den Sarg mit. Er hnt ihn auch 
gebraucht. 

TrolleysPartien sind ein in 
Philadelnhia sehr beliebtes Vergnü- 
gen. Großere Gesellschaften miethen 
einen Trolleywagen siir sich und fahren 
darnit in die Umgegend. Der Wagen 
wird hübsch delorirt, und meist nimmt 
man eine Musikbande rnit. Neulich 
Abends wurde ein solcher Anoflug 
arrangirt, bei dem nicht weniger ais 
50 Wagen benutzt wurden- 

Mit den BicyclesBloomere 
erlebten die Damen in Calais, Me» 
nur eine kurze Freude. Zwar hnldigt 
dort das schöne Geschlecht sehr eifrig 
dein Radfahrsport, aber nur wenige 
Nadlerinnen haben sich in Vlooniers 
zu zeigen gewagt. Bald legten sie 
dieselben wieder ab, weil, wie sie sag- 
ten, sie sich durch die Bemerkungen 
der jungen Männer belästigt fühlten. 

Mehrere Monate unschul- 
dig ini Gefängniß zu Lin-inne- 
oille, Fin» sasi ein gewisser Williani 
H. Flaggen Man sah inihrn den Mör- 
der eines .gel)eimnif;boll verschwun- 
denen» Einwohners. Dieser Tage nun 

kehrte der Verschwundene in bestem 
Wohlsein Zuriick und war natürlich 
iiber das seinern »Mörder« widerfah- 
rene Mißgeschick nicht wenig erstaunt. 
Wie Staggs und die Polizei ,.fiihlen," 
darüber schweigt der Bericht. 

Zantmt der Angelrutlje 
in ’s Wasser gezogen wurde bei 
Portemouth, O., ein junger Kaus- 
mann, und, wären ihm nicht Freunde 
mit einein Boot zu Hilfe geeilt, so 
ware er vermutle ich ertrunlen, denn von 
der Angel wollte er nicht lassen· Daß 
er darin nicht so unrecht hatte, zeigte 
sich, als dann die jungen Leute tnit 
vereinten Kräften die keine einbrachten 
und on dein Haken ein Tispsiindig r 
Catiisch hing, der größte, welchen ma 

seit rangent in jener Gegend gefangen 
hat« 

Die erste Chinesenheirath 
nach amerikanischem Muster, die in 
Son Francieco stattgefunden hat, 
wurde kürzlich vor dein dortigen Richter 
Dwder geschlossen. Der junge Ehe- 
rnann, ein wohlhabender Kaufmann 
von Chinotoron, seine Eheliebste und 
die Giiste schienen einen besonderen 
Ehrgeiz darein zu legen, daß Alles 
nach koukosischern Brauch vor sich gehe. 
Die Kostüme erinnerten allerdings 
an den Orient, aber nur Eingeweihte 
wußten, daß der Rock und die osen 
des jungen Chaman noch other- 
gedrochter Sitte, schon verschiedenen 
seiner Ahnen als Hochzeitsgetoond ge- 
dient hatten. 

DteelektriicheHinrichtung 
der unde ist seit Kurzem in 
Braut ord, Ont., eingeführt. Alte, 
herren- und heimathlose Hunde werden 
nicht mehr, wie bisher, polizeilich er- 

schosien, sondern man versieht sie mit 
vier Lederschuhen, die Metallsohlen 
hoben und in die feuchte Schwäinme 
kommen. Auoferdriihte, die mit der 
stiidtiichen Beleuchtungsanlage in Ver- 
bindung stehen, werden an die Schuhe 
geschraubt, und ein Hebeldruck leitet 
einen 1700 Volt starten Strom durch 
die Verurtheilten. Ob man sie ab 
und zu wieder zum Leben kommen läßt, 
wie das bei den Elektrokutionen im 
Staate New York geschehen foll, ist 
nicht in Erfahrung zu bringen« 

Durch Selbstrnord hat ein 
721iihriger Maler in Chicago, 
desien Leben reichen Stois zu einem 
Roman geben würde, dieser Tage ge- 
endet. Der wirkliche Name des Ber- 
storbenen soll Graf Algernon Wilhelm 
Diialinski sein. Von Geburt ein 
Pole, betheiligte er sich mit großer 
Tapferkeit an den polnischen Freiheits- 
kiimpsen. Jn einem Duell verlor er 
einen Daumen. Nach der Unterdrückung 
seines Voterlandea setzte die russische 
Regierung einen Preis von 50,000 
Rubel aus seinen Kopf. Der Graf 
entzog sich der Gefahr, nach Sibirien 
eiondt zu werden, durch eine schleimige 

-lucht noch Amerika. Er nahm den 
Namen Kenkel on und verlegte s ich oui 
die Malerei. So lebte er lan e Jahre 
unbekannt und vergessen. Jn unter-ein 
Alter ging er eine Ehe mit einem 

Lojtihrigen Mädchen ein; doch auch 
hier sol ihm das Glück nicht gelachelt 
haben. Er blieb still und in sich ge- 
kehrt. Obwohl er sehr gern von seinen 
Ibenteuern erzählte, Io erwähnte er 
ieine hohe Abtunst nur selten· In 
einem Briese on seinen zehniahrisen Sohn sagt Kenlelx »Ich bin un l d- 
iich und sterbenskrank-« Sonst n chit, 
teine eile an feine junge Gattin, 
nichte, O iiber die Grunde zu einer 
Zolchen oergweiielten That Aufschluß 
w We 

ans Posten in einem Sarg 
geichlssen hat nnlitngst ini Sea 
Brach Palaee zn Coneh Island, L. J» 
der Spezialpolizist nnd Wächter Billh 
MeDonald Dort ist unter anderen 
Sehensrviirdigteiten ein Baum-Sicher- 
heitdsarg ausgestellt. Man sieht den 
Durchschnitt eines Gralied, und die 
dem Publikum gngetehrte Seite des 
Sarges ist non Glas. Ein Lastventil 
nnd ein Signalauoarat siihren vorn 

Sarg aus nach Oben. Täglich wird 
nun da siir einige Stunden eine junge 
»t«eiche" lebendig begraben« die durch 
das Ventil athmet und so die Erfin- 
dung illustrirt. Unser Vill, der in der 
Morgensriihe miide geworden war, tam 
auf den Gedanken, sich in dem Sarg 
auszuruhen Er liesz die Thiire osien 
nnd schlies bald fest. Nach einiger Zeit 
trat Stationdmeister Lamprell ein, 
entdeckte den Schlmmnernden und 
machte, in der Meinung, einen Haupt- 
spaß auszusiihrem die Glaethiire zu. 
Da Bill vergessen hatte, das Lust- 
ventil in Thatigleit zu sehen, stand er 
dem Erstickungstode schon sehr nahe, 
als er anderthalb Stunden später in 
einem zufällig herbeikommenden Arbei- 
ter des Palaee seinen Retter sand. 

Frisch und munter trat» 
eine Todtgeglanbte kürzlich ins 
Fall Niver, Mass·, bei ihrer bevor-’ 
stehenden Beerdigung ein. Frau Mul- 
den, welche siir einen Tag von zu1 Hause fortgereist war, war von der 
Polizei als erkranken gemeldet und 
von drei Nachbarn und dem eigenen 
Sohn agnoseirt worden. Der Sohn 
hatte die nöthigen Vorbereitungen zum 
Begräbniß getroffen und erwartete ge- 
rade, daß ihm die Leiche vorn Bestatter 
in’6 Haus gebracht werde, als plotzlich 
Frau Mulden in hochsteigener Person 

Irnit allerhand Paaeten srohlich in 

j die Thiire trat. Die brave Frau konnte 
k erst überzeugt werden, daß sie wirklich 
s ertrnnien sein sollte, nachdem ihr der 
! Zeitungebericht über dass Unglück vor- 

gelesen worden war. Die Ertruntene 
i sah übrigean der Frau Mulden sehr 
j ähnlich, aber wer sie ist, hat bis jetzt 

noch nicht ermittelt werden sonnen- 
Mit dem Lasso einen Putna 

hat ein lbjcihriger Junge in 
der Nahe von Yama, Ari3., gefangen. 
Der Junge war ausgegangen, unt ein 
Pferd zu suchen, als ein Berglawe den 
ihn begleitenden Hund angrif.s. Ein 
geschickter Wurf schnürte den Lasso unt 
den Hals der Befrie, welche nun die 
wildesten Sprünge machte, um frei zu 
kommen· Dabei setzte das Thier 
schließlich über ein starkes Bufclnvert, 
kaut aber auf der anderen Seite nicht 
bis Zutn Boden, so daß eosich erhangte. 
Der tapsere Junge aber, welcher tnit 
aller Kraft festgehalten hatte, kannte 
nun als Beute ein Putnasetl von 
neun Fuß Lange, vont Kopf bit-zum 
Schwanzende, mit nach Hause bringen. 

Im Zucker erstickt ist kürzlich 
in der Spreckel’schen Naffinerie in 
Philadelphia der 31 Jahre alte Zahn 
Ziegler. Derselbe arbeitete bei den 
großen Behälter-n fiir Zucker, der raf- 
finirt werden fall. Die Deckel dieser 
Behälter enthalten nicht die geringste 
Vorkehrung, utn Arbeiter von einem 
Sturze in dieselben zu beschützen, 

iegler öffnete den Deckel eines der 
haltet und fiel in denselben hinein. 

Erst nach längerer Zeit wurde er ver- 

mißt, der Zucker in diesem Behälter 
abgelassen und Ziegler tant rnit dem- 
selben znrn Vorschein. Er war bewußt- 
los und starb bald darauf. 

Oroiperno zu einem schau 
g e l o rn m e n ist ein Mann in Lebte-, 
Ky. Er ging über ein Stück Feld, als 
er plötzlich mildem Fuß an etwasftieß· 
Beim Nachsehen erkannte er als 
Ursache einen alten Ladestoct, der aus 
dem Boden ein wenig hervorragtr. Die Idee, daß dies ein Merkzeichen 
für einen in der Kriegszeit oergrabenen 
Schatz fein könne, ließ ihn der Sache 
auf den Grund gehen, und in der That 
grub er aus einer Tiefe von sechs Fuß 
einen Beutel mit etiea 8500 in Gold- 
münzen. 

Vom Blitze getroffen wurde 
s in Jaclfonville, Fla» eine junge Frau, 
die mit ihrem blinde aus dem Arm 
während eines Gewitters in der Haus- 
thlire stand. Der Schlag tödtete die 
Mutter, doch das Kind blieb unverletzt. 
Auf Kopf und Brust der Todten hatte 
der Blitz zwei Zeichnungen in Form 
eines Kreuzes zurückgelassen Verschie- 
dene Negersamilien der Nachbarschaft 
baden ihre Wohnsiatten verlassen, 
mit der Begründung, daß böse Geister 

s an dein Ort umgehen- 
Sicher, aber mit Speltalel 

um's Leben gebracht hat sich ein 
ewisser James Fiel in Brot-en Ore. 

ie man nach dem Resultat schließen 
muß, liäufte er eine große Menge 
Sprcngpuluer n::t:r feiiiein Bett und 
hopla! gings in dee Lust. So gründ- 
lich zwar, daß als einziger Rest des 
itebensmiiden ein Fuß gefunden wurde. 

Von einem vierbeinigen 
Kirchlein wird aus Muncie, nd» 
berichtet. Dieses Wunder-do echen, 
welches einem Herrn Eharles l runday 
gehort, hat ein Paar Entabeine auf 
dein Rücken, auf welchen es auchlaufen 
kann, wenn es umgedreht wird. Für 
Seeschlangen soll das Klima in In- 
diana ungünstlg sein. 

Der größte Dampfbagger, 
welcher bisher hierzulande lonstruirt 
;tou"rde, ist liirzlich aus einer Werkstätte 
»in Ulnmedch Cal» hervor egangen. ic- iii uo Fuß tm, do aß vkeii 
lind lo Fuß tief; die Baggerzonge 
viäft fllnf Tonnen und kann jedes LM 12 Tonnen. Schlamm emporheben 

! 

Beste Irühinhrsmedizinl 

Gerade ietzt ist Jeder daran bedacht, 
etwas für sein Blut zu nehmen. Eine 
Familienmedtttn wir man zu sagent 
pflegt. ts. nt dies auch gctnxv entweh- 
lcngwctth nnt müßt Ein- dtc richtiges 
Meduin treffen. Wenn Ihr Euer-is 
Arzt fragt, wnd er tfnch iakxuh F 

Nehmt ; 
eine gute Median für die Leber, weils 
diese viel mit dem Blute tu thun hat. i Wenn die Leber träge ist, ist das ganxez 
System verstopft, das Blut wild fchlechtI 
und der ganze Körper leidet Man er: I 
wartet von jeder für das Blut empfoh- ? 

lencn Medizin· daß sie auf die Lebst-; 
-n)iktt. Halt Euch deshalb den 

f König der cebermedizinen« 
f 
T 

Himmons 
Hin-et 
Yogukator. 

TiefeMcdirin Nutchm s!-;:2— Athen qntx 
nnd kräftigt das Man-« Zum-m Zte ist bri 
tct als nuc bitten nnd nk stinqu oder atgz 
Pulver ut haben. 

Mehl-ckFuncrl-andlung 
——UO!I——· 

Zdam zusamt-arm 
Alle Somn hier«-n« Aussen-— Icorns und 

VuchweueirMehL Mete, Schrot unv- 

slle stka frischen Gatten-Samen 
SinmemBuchwcizen tu verkaufen! 

I Heut-z- 21. Vor-Is, 

Giganten - Fabrikant 
und Hänbler in 

» status-i und Mut-Tabak, 
Cigatrenspitzen und Reinha- lltensihes 

überhaupt 
»k? Fabrikant des altbewährten A 

O. D. Sigormh die beste äc-(5.igan-e. 
Jus- sit-» Grund klatsch m 

— —»- ——-—-- o- 

Geo. E. Tijbkszdz 
S k e n o g r a p h; 

nnd Gouetktor. 

Zimmer Ro. s, Ists-elfen stott. 

Grund Island, Neb 08 

Johannes Metzer 
Maler und Dekorateur.s 

i Mlle in das Maleriach einlchlägizerk Arbeiten, wie Tapekieren ttlw., gut n 

emacht Besondere Aufmerksamkeit wir 
ern Malen von Vuggieö nnd Kutschen zn- 

gewandt ! Aufträge können in Bartenbach’s 
U Store abgegeben werden· 

Mut Verlangen senden nnt Probe des 
Heilmittels No. 7 trei! 

Univers-II specific-in 
Die Besten der Wett. 

Die folgenden Heilmittel find wohlbekannt 
und werden teIt vielen Iehren oan den besten 
Spezialilten angewandt Dieselben nnd von 

vßem Werth nnd geben stets Zufriedenheit. Ihr habt hier die von den besten setzten an- 
eivandten Heilmittel zu lehr niedrigen Brei 
en. Ihre Wirkung ist stets zufriedenftellend. 

tranmtr. Beete. 
s v l l so t- r U, traust-ne spottet-setzes, 
I lt en. lkrt un .Vr·-0 m, 
s« I ev K s. M ais-en. ketdlchsrerzem 
e I It a ukd del t. 

It. 
2 
B. 
T 
h- 
C. 

7. 
s- 

O. 
lo- 
U. 
II- 

K 

gis be r Eo- eiItoIet, En- lind-rasen, 

et ertetst Io- Erröten-S ist-sen oder 

Zartleiiisketh Manti« oder sente, 
prasselte-II abtreten-etliche 

Ochs-m 
0 search Wall-Ia alo. 
Durch-T 
tilgt-eine Seht-sche, 
Erreichten-thun Ulyelanle oder 

eilst-laute- erfordert 
U. Wär-Irr dont-Gerge te teder 
U. Kenratsih neuean Qserpah 
ed Quart-, 
U. Vseeilalh Unhe- 
l7. 

W· 

II. 

Frages- tranthettes. lsebtntle be 

IlsIersEraItIeltes liebte-old Be- 
ltcttbs Im 

cleuhelI,Il-Iels Ils- 
Jslterestetde 

sIIeee oder l0ss0e Ins-n kaiserl-ist III-der 
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Z: data 
U stle e steter-de aderinckende 

Utr labtt ite- IOQ fiele IIdere hell-mel, die irr 
tilde angemer III Qretdt daher an Ine, sent dr 
hier das Orts-Ue Itzt IIM 

UUIS Akcfklccnslcslw NEM- 
Mtrtssdt tm sit user Gemacht-Instituts WTr- 
nnd IeIOe sey-pl Is- ts Irdistuen lttr I- oder 

tin III-. Eise lethe titte erster Iedtzlnea tie 
Iet- Ios senden send erspart Nie-se dectarrechauntzem 

stssbåuttt ishr billig! I 
nmmt Um den Eptisqei Pwa · WUIIOUI 

I elet III-in kn- e- zu gabst-, haka svsk eta apu- 

Pss Drum-ein Inm- rtmtag ein« mehre-un cost- 
en eingerichtet Wir entwic- eaie stckxlplouim 
stille- nnd satt-tim- 60k, Mc Ia thut Golde-c 
still-a Ip- IUU du Idle Dei sei-klingen geht 
Gan Ilm su, ob Jst dieselbe- flt all mutm- Me- 
btønch tm M- ke e- ntweva sollt· owu auch Im 
ihm-. unsers Gläser Hab Du sannst-a and du W- 
icht-as mai hegt-flu- Iageasksm suec ums-Meile 
m Mississi- tät-feucht sage-I Nu illi tue-bl- 

ea heil-me werden nachts-using des kenn pet- 
sau Idkefsim 
Mu- Utnvoml Medicina Lampean 

Schiller Theater-, Chiusi-, JU. 

W. H. Thompsom 

Mut-But und Raum 
Praktizitt in allen Gericht-m 

Gmndeigmthumsgefchäfte und Toll-Mo- 

ueu eine Spezlatität 

Die St. Jofepdss Grund Island Nailkocd 
hat jederzeit Billeie nach aåen Punkten zu 
den niedii sieii Reiten zum Damm Hatt-i 
Eraiid M and direkten Anschluß mit dein 

illnion Daciiic Uebetland Cautieizxn efük alle 
westlichen Punkte iiiid iii St. go epd mit 

Lallen Linien nach Norden, Osten nnd Süden. 
Wegen Raien iind andekek Auskunft wende 

inaii iich aii den nächsten Lokalagenten oder 
aii Z. M.-?1dsit, 

N. P. A» St. J. G W. J. Ny» 
St. Jofepd, Mo, 

sen-ungese- hatde Roten nah Ost 
springt u. zum-. 

Am 24. Mai, 7. und 19. Juni· Z. iiiid Uf. 
Juli iiiid S. iiiid IIIZ August verkauft die 
Biitiiiigioii Tiaeis nach Bot Soiiiigs, S D. 
iind kiiriiif iiir eine-i Preis. Niiliig fiii 30 
Tage voiii Lamm des-z Lketkaiiid 
JILIL Ida-T Ikaiinop 

TM Lin-is ssiiizsoz Winken-Hain is Kansas Nin 

stand-ca Liquok co- 
614 stand-an Kansas City, so. 

Archiv-Inst nein Oliv-» «""T«."rv(1ll- 

chiiiiidet von N. S. Pciieisoii, Ist-s- 

Bonrdon u. Rne Whiötm 
staut-y- Wmm Gin, sämmtl- 

Utkohoh Umst. 
ifllcmirmdeni skiisiinictsi von »Nimm-i thei- In- 

kmih dir an« Nin-mis- ui mijiiigrn Presse-i tut-IMM. 
Himm- itchei vkicsacki ins-— iuinriimbin versank-L Wir 
antiniiisn Nimm-L Lin-P und sinnimndiit Tab 
aus«-« sistzik sen alten Miit-ihrs in Rait!i15"iiy. ixsgi 

Jan-it Eim- ledend Vieh im 

ROGEKS coshilsslcfd co» 
Entstehn NR AMICI I INCID- 

Cfiabliii iii IRTL Zdiieibt siiiiiiarftdekichL 
«.t5ii-:-.ls,sni kiiic Zutun-U M m 

list-ist« Un- sinn-It sen-eis- 

A PG lksT Nllsjss 
eiiivszeiiii sich dem Publikum xiini 

Movcn n. Erhöhcn 
von Häuser-n jeder Art. 

AWXlNUS aiifgeiiincht, sowie verkauft 

W o h ii ii is. g isiilidi vom Siidfiiics 
cchiilfiaiis fis 

-.-,.. .--.— 

PFTTFB (inn* CO., Tnc*p. Ctpttsl, 11,000.000. 
BEST II.M MI OK IN THE WORM), 

“A dollar tartd It a dollar turn'd." 
TMiLmUm’Hoi Id French I)on(fll>> Kid But- 
ton Boot delivered free .nywh.ro In tha t*.S.,oa 

raeehn of Csah, Money Order, 
or 1’o.tal Not* for flM. 
Ea’i.U every w»y the boot* 
•old In .11 retail stores lot 
$1UK). We make thia boot 
oureelTM, therefore we puar- 
anltt the ft, ttylt ami ttear. 
end If any one It not satisfied 
wo will refund tha money 

or send another pair. Opera 
Common fienaa, 
C, X), E, * EE, 
1 to I and half 
Stndyrurtitr; 

tee ulll ft you. 
Illustrated 

Cata- 
logue 

FREE 
FEDERAL ST* 

$1800.00 
0IVEN AWAY TO INVENTORS. 

$150.00 every month given away to any one who ap- 
plies through ul (or the moat meritorious patent during the month preceding. 

We secure the beat patent* for our client*, 
and the object of this offer is to encourage inventors to 
keep track of their bright idea* At the same time we 
wish to impress upon the public the (act that 

IT'S THE SIMPLE, TRIVIAL INVENTIONS 
THAT YIELD FORTUNES, 

such as the "ear-wi»dow" which can be easily slid up 
and down without breaking the passenger's back, 

saucepan," "collar.button/' "nut-lock," “bottk- 
stopper/' and a thousand other little things that most 
any one can find a way of improving; and these simple 
inventions are the ones that bring largest returns to the 
author. Try to think of something to invent 

IT IS NOT SO HARD AS IT SEEMS. 
Patent, taken out through us receive special notice in 

the National Recorder, published at Washington, 
V. C., which is the ocatnewspaper published in America 
*n the interests of inventors. We furnish a year’s sub- 
scription to this journal, free of Cost, to all our clients. 
We also advertise, free of cost, the invention each month 
which wins our $150 prise, end hundreds of thousands 
of copwa of the ‘‘National Recorder," containing * sketch of the winner, and a dcacription of hit invention, 
will be scattered throughout the United State* among 
capitalists and manufacturers, thus bringing to then 
attention the menu of the invention. 

AHcommtimcauoos regarded strictly rnnfUftitl 

JOHN WEDDERBURN ft CO., 
Solicitors wf American and f oreign PmUmU, 

618 F Street, N.W., 
Box 385. Washington, D. C. 
nr- Rt/irtuct—tdUrr efthis Mrr. WritlJtrtwr 

ft kUt, FREE. 

sendet-many G co» 
Zeichens-Matten 

c 

w 

FFOJF 
v 

-«-zs XM 
. 

Alle Sekten Sätze zu niedrigsten Preier 
UCinbaliamiren auf's Beste besorgt- 

Alle in die Brauche eines Leichenbeftntteei 
schlagendenBesokgungenansgesühtt M « 

Burlsngton Reute. 
Btllettetkttetx alten Innkten bei 

Osten-, weisen-, Yor- 
dens u. sieden- 

vetkauft und Gepäck (nicht über 150 Pid.) 
nach dem Bestimmungsorte ko- 

stensrei befördert 
Bennyt diese Bahnfvon Ost-nd Island ans 

Ehica o, St. Louis, 
Peo:ia, Ansas City, St. 

Joseph- Omalto 
nnd allen Punkten des Osten-, 

Denver, Cheyenne,Salt 
Late,Portland,San 

Francisco 
und allen Punkten des Westens. 

-x- Zumdreisespiuette —:— » 
für Tpnttften nach cgden und Salt Lake 

sowie nach südlich gelegenen Punkten. 

Wegen Auskunft über Rates-, sahns 
n. i. ty» senkte man sich an 

Thon-as cum-r- 
q heut, Grind Jst-at, M 


